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Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

„Tempo 30 km/h in der Segeberger Straße“

Sehr geehrte Frau Samtleben,
Sehr geehrter Herr Andermann,

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung möge sich gegenüber der LBV dafür einsetzen, dass eine streckenbezogene 
innerörtliche Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h in der Segeberger Straße (L332) 
zum Zweck des Lärmschutzes eingerichtet wird.
Zur Unterstützung dieser Maßnahme möge geprüft werden, inwiefern die innerörtliche 
Segeberger Straße baulich verändert und auf eine Fahrspur je Richtung verengt werden 
kann.

Begründung:

Der Lärmaktionsplan wurde am 20.11.2023 im UBPÖS genehmigt.

Der Lärmaktionsplan weist die Segeberger Straße als besonders lärmbelastet aus. Dies stellt
eine erhebliche Gesundheitsgefährdung für die Anwohner*innen dar [1]. Um diese in 
Zukunft vor den schädlichen Auswirkungen des Straßenverkehrslärms zu schützen, muss die 
Geschwindigkeit des motorisierten Verkehrs reduziert werden. Ab ca. 30 km/h überwiegt das 
Rollgeräusch der Reifen, so dass eine weitere Absenkung der Geschwindigkeit nicht sinnvoll 
ist [2]. Eine Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit hat keine oder nur 

Bankverbindung: Sparkasse IBAN: DE72213522400000019810 BIC: NOLADE23SPL                    www.gruene.de

http://www.gruene.de/
mailto:Mail-Adresse@gruene.de


insignifikanten Einfluss auf die Leistungsfähigkeit einer Straße, die z. B. durch Anpassungen 
von Ampelschaltungen leicht wieder aufgefangen werden können [3].

Um die Reduzierung der Geschwindigkeit zu unterstützen, ist eine bauliche Veränderung der 
Segeberger Straße notwendig. Eine breite Straße lädt Autofahrende zu höheren 

Geschwindigkeiten ein. Daher ist die Verringerung der Fahrbahnbreite auf eine Spur pro 
Richtung notwendig [4]. Auf der Segeberger Straße ist in Richtung Lübeck in der Regel die 
rechte Spur mit abgestellten Fahrzeugen blockiert und für den fließenden Verkehr nicht 
nutzbar. Es ist daher nicht davon auszugehen, dass für den fließenden Verkehr eine alle vier 
Fahrspuren notwendig sind. Bei der Reduzierung auf zwei Fahrspuren kann der freiwerdende
Raum für zusätzliche Begrünung, Fahrrad- und Fußverkehr genutzt werden. Damit entsteht 
genügend Platz, dass die Fahrradwege an ihre vorgeschriebene Mindestbreite von 1,5 m 
angepasst werden können [5]. Damit werden Konflikte zwischen Zufußgehenden und 
Radfahrenden vermieden, die jetzt auf den direkt benachbarten und engen Fuß- und 
Radwegen auftreten. So ist es z. B. Zufußgehenden nicht möglich einander zu überholen, 
ohne den Radweg zu betreten. Durch zusätzliche Begrünung können in diesem versiegelten 
und verdichteten Straßenraum die Temperaturen im Sommer reduziert und damit die 
Auswirkungen von steigenden Extremtemperaturen gemildert werden. [6]

Mit freundlichen Grüßen

gez. G. Tretow
- G. Tretow / Fraktionsvorsitzender -
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